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EINLADUNG 

100 Jahre Kamptalbahn 

7.20 Uhr 
9.10 . Uhr 
9.35 Uhr 
9.47 Uhr 

10.05 Uhr 
10-.15 Uhr 
10.30 Uhr 
10.37 Uhr 
11. ·2·2 Uhr 
11.45 Uhr 
12.0S Uhr 
12.13 Uhr 
13.25 Uhr 
13.32 Uhr 
13.50 Uhr 
14. O·O Uhr 

Fahrplan 

ab Wien Nord 
an Sigmundsherberg 
ab · Sigmundsherberg 
an H o r n 
ab - H o r n 
an ~osenburg 
ab Rosenburg · 
an G~rs-Thunau 
ab Gars-Thunau 
an Schönberg/Kamp 
ab Schönberg/Kamp 
an Langenlois 
ab Langenlois 
an Hadersdorf /Kamp 
ab Hadersdorf /Kamp 
an Krems a.d . Donau 
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Die Gemeinde Rosenburg-Ml:>ld lädt die Bevölkerung herzVich '-zur· ~ubH~umsfahrt -
.· •• . „: : ..... ·: } '. 

anläßlich des 100-jährigen Bestehens unserer Kamptalbahn ein. Der Zug - eine 

- Dampf-Lok - wird von Si gmundsherberg kommend am -

sonnt a_g, 25. Juni 198~~ um 10;15 Uhr ;
***********-*********************************' ~ „ - . . _.: ' ~-

im Bahnhof Ros enbur~ ei~t reffen ·und vom Herrn .· Bürge~1~~-ister, · rr.J.· :_·-- ~eribert 
Strommer, empfangen . ~_erde_n~ · 

- . . 

Bereits am 10.30 Uhr .Platzkonzert de r Musikkapelle Rö·s.ch'-itz : am B~hnh6f§pJatz. 
. ... . :-.i ._- ·. . ·. . ~„-•• ~. . - :\. ·: .• : "': r 

Der Wandervere iri-- Mold .,w'ird während des Pl atzkon,:zer:t~·s ' · d~r Musikka.pelie Röschitz 
. . . ~~ . . . . .' 

von 10 - 13 Uhr Getränke und Spe isen f ür Sie zübere·ften" Es werde~ sowohl 
- . 

Schinkensalzstanqerl als auch Brat~ürstel und Grillkoteletts serviert. 

Bitte überleqen Sie, ob Si e nicht an diesem Tag Ihr Mittagmahl bei Blasmusik 

am Bahnhofsplatz einnehmen wollen! 

Bitte unterstOtzen Sie unsere Bemühungen und kommen Sie zum Jubiläumszug! 

Um zu dokumentieren, wel ch große Bedeutung die Bahn vor 100 Jahren für das 

Kamptal hatte, haben wir einige Art ikel der Lokalzeitung "Der Bote" aus den 

Jahren 1888 und 1889 abgedruckt. 

··- · j. 
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GARS. (Die erste Locomotive, Sonntag, den 2. J uni traf di e ers te Locomotive auf dem 
hiesigen Bahnhofe ei n" Sie br acht e .Wägen m~ t Ziege l und S c hQtter ~ Die Fahrt von Horn 
nach Gars erfolgte mit großer Vors ich t und währte über eine ~tunde . Auf dem Bahnhofe in 
Gars und längs d~r ganzen Bahnstrecke hatten s ich viele Neugierig~ eingefunden. In Kamegg 
stand ein altes -Mütter chen an der Bah ns t rec ke, welches wohl noch nie einen Bahnzug ge
sehen hatte, denn es macht e s~inem Erstaunen du r ch allerl e i lebhafte Bewegungen Luft, 
welche schließlich mit e inem zusammenschl agen der Hände über dem Kopfe endeten. Vorbei 

ist•s nun mit der idyll i s chen Ruhe im Kaptha l e, der schritte Pfiff der Locomotive scheucht 
dem in stiller Beschauli chke i t der Ruhe pflegenden Wanderer auf, und die Rehlein 
werden gar verwundert sein über die Neuerung . Für jene, we lche die Ruhe besonders 
lieben, empfiehlt es si ch nun ihre Schritte nach dem obe ren Kampthale zu lenken. 
Gars und Rosenburg dürften woh l die am me ist en benOtzten Stationen werden, von wo 
die ·Fußwanderungen längs des Kampes au f wä r tes beginnen . Dort oben ist•s ruhig genug~ 
und es dürfte auch noch lange so b l e iben. Dem Reisend~n~ der zum erstenmale nach 
Gars oder Rosenburg kommt , wird es gewi ß gefallen; in Ga r s bietet die Burgruine und 
die Friedhofkirche vom Bah nhofe aus einen prächtigen Anblick und in Rosenburg ist 
es die mächtige Burg auf s t e i l em Felsen, we l che dem Ankommenden in sehr günstiger 
Weise vor das Auge tritt . 
Hoffen wir also auf recht zah l reichen Beusch. 
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~ (~tc crft . .·: ~> t {a ~ri .~ t, . .~orn _ tttldJ ~ol~.) 
m._(a'ß mir et~off ,, e:f'd 1t, erff cbt, eß nulJct ber ~tfilllun~J, -
benn bimum ttl~/idd \lfon<llen nfrrb ba~ ~a: m)Jf rof3 bae 

~-' 

~crrlid;e .RamlJttJal b 1tcf)eHen tmb aud] unfcte Stabt in 
ben m3elt\1edef}t einbe3idJen. ':nie \U\1deren ~erren ~ttgenieure, 
bie bem_ ungeberbigen bt:aunen ~m::id}en ltomv bte ~erfÖ!t • 
licf;-e tl=tti~ei t, lüel~e er im [Jeurioen eontmet ~äufig all: 
3uftarf au~nüt;te, · bef a, :1 ~ ten f)o.b ... n, ftnb nad} l)attem -an: 
flrengenbem S . i:: en 'tud) - geneigt 3ur tYtö~ licftfeit. ~n~ 
~abcn fie am \:\erganger en <5onnfag bewief en. -- .\)ert Dbet: 
ingenieu"r mbol ; s rou~ ~ ·, ~atte betlfütfig 60 ~in(atmngen 
in ~otn außgcf enbet, ~ u einet {Ja9rt mitteCft ITTo Uroagen -
t>on ~otn nad) 1fliolb. - ~m ~onntag um 51.,2 U~t 91ad]= 
· mittan'il uct f am ehcn fid} a l 50 :tl)eHncl)met 3ut lja~rt 
unh bie mbfa ~tt fanb, na cb,bcm c· ne fotografif djc lliufnat,me 
bet beiben ßilg fiattgef utülcu, genau um 2 U~n: ftatt. 
SDie 9loU~uancn ·,, ,ren mit S'leif·g ne\iert unb boten ein~n 
re~t l]übfd}en mnbiicr. ~om ~bfa~n:tsµ!a~c bis 3m; streu„ung 
her @arf et 6trafie irm~en 3al)I rd~H~ juf d,nuer ~u bemeden. 
~~ toäre nocf1 ff t dne gröäe:e ~etf onen3alJL <,µlafJ 3ur 
aal;tt getoef en, tueMJn(f) t>te mermut~ung ausgef prod]cn 
u.mrbe, ba~- müncf,Jc eine „ [ : tgreHung" befütd; tet 9aben 
mod}ten. 9lad} dr er frl1l;rt uon 23 '!DHnuten trafen bie 
ITTolhuagen in ber 6totion ~toth ·ein, uon mo bet ~eg 
nacfJ :Qertn <5t Oi mer~ @aft9aus eingef d)(agen tDutbe. 

- .\)iet bot fi~ bcn Säft en eia übertaf cqenber 2lnblid. · SDct 
6aa( roat l'täd)tig nu~gef d]m ücft unb tücfmdttß befanb 
fil'f1 eine <5lflaub ·i~ne mit ber filuf;d}rift; „monad]et~ · 
3iliale". - ~ie ~)crren Snqe1 i urc unb ~eamten ber j 
~auunte~ne~inung 9~ttcn .ttJ_tdlidJ b~f ont>ere~ gele~ftet unb J 

ben ~9etlndJ1t1ern tvtrb hteJer Zag lan~c m ~rmncrung 
bleiben. ~a gabß , 1 ufif, @el.ang, ~Urobatcn, 6d}nell~ei~ner, 
<Sd]ottenf\)id, eine r,rif elhrn~ntraciru tg µr. ~am+>f' bei tueld]et 
f ofort nacfJ ber Slradtung -eine f d_mnubenbe 2ocomotiue 
mit 4 m!aggom3 (7 , ranf!l)r. :tie m:ußfü~>rung f ämmtltd}et 
~nummern erregte leb[ n ften QJdfaf'"" „ .t>err muguit .\titd}nct 1 
jµracg bem .. ~er~n ~be~ingen~eur nnm:n~ ber @el~llenen 1 
ben ~anf fur bt: ~mf.ao1mg -unb en ~crten ~ngemeuren 1· 

unb mcamten für i ~rc illeittuirfl ng an bem gelungenen 
~efte a~:„ 1;afi b:e ß="ftg.eb~t . ff otte x~.naer ,finb, if! übet i 
allen ßwetrd edJl'lben, m.b to fonnten ttd} bte anwe1enncn 1 _ 

$0,lUttcn -über- ba~ ,;6iucn6[eiben /1 für bief en 2lbenb ficqet 1' 

nid}t beUngen. ~rft um illeitter rn~t -oerlicaen bie le~tt.~n 
X~cHne~>met bie ~efiräume. ~'~!: gl(tuben im <Sinne aUct I 
Si:{Jd(nc~>mcr cm hte ~ em _gelungenen {Yeite 3u 9anbeln, wenn 
~iet nod}ma{ß bcn ~enmftaltc ~.1: bet befte 'l)anf AUm ! 

. ~ußbtucft gebta ··t iJi„ ~ : 

.... r 

.; i::J:::, ;f . ~(') , .-: f e j •_.- V ; . " , · 
·. (,._ • ,/" .; / f ' 
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G8111einde,Rosenburg ·Mold 
E;N GE l ANG'I 

am --6. JUNI 1989 
An die 
Ge ei nd 
Ros ,nburg-Mol d 

AZ. 
Mö:r~tersdort, ia Mai 1989 

Se~.r 1e. ~-

ila polit i sch in 
bUrg r _e p:t n 
Int9 atio sbla 
sc - Uc · n , "'i "i. 

e i chen ge eh - , n 
Wenn nicht auch 
werden, droh ich 

·l 

kriti eh inge~tellter Geaeinde
ö te Fr chheit, solch ei n 

~~ „nd sich ait Leistungen zu . 
n l 1· Ro enburg, Mold. oder Ma. Dre~-

i :f t-.' zur Veracbanenmg etc. ge~et~t 
· .11 · c on j tzt eine Autai_chtsbeachwerde 

an . 
Ich br uch Si 
der G eind 1 · 
Ich l as e -ir 

r inn rn, welche Aufgaben von 
r · ich·, zu. erfUll•n s ind. 

Bochacbtungavol l 

>ank an die Oi e flemeinde Ro s -n;._uro,-F.old dankt dem Soo·rtverein für die Installation 
\ fil_Ei!_tA'r anJ.n~°" im 9ada f (l r die DurchfÖhrunq der PHasterung ·sei /ec@ine; 
. ~-r s,~~~tiemme 1 nd fü.r die. ~~f 7te l l~D~.LY2.rLPapierk?rben sowie deren 
Spon oren · 't1urrde s l ä. da rve r s 1 cherung, l~ande rvere1 n und Land-
maschi nenschu te ~old; ebenso gebOhrt dem Fr~mdenverkehrsverein 
Ro~enburq Da fü i die Aktion "Saube res Rosenburq„ und dem 
fremdenve. k~h rsve . ein Ma ri a Dreieichen für die schöne Gestaltung 
des Or tsbi lde .' „ 

Sehr geehrte r Bes chwer ci efüh -er ! 

Da Sie bei I hrer Ses chwerae vom ~12i 1'989 leider nicht Ihren Namen und 

Ihre Adresse angeqeb h haben, s ind - i r nicht in der Lage, Ihnen persönlich 

zu antworten . Ausnahmswei se wollen i r di esmal Ihr Schreiben nicht im 

Papierkorb .. l a nde n l a s sen C .o rma l erwei se ko,mmen anonyme Sch-reiben in den 

Papierkorb!) und so ble i bt uns nur der Weg des Mit t eilungsblattes, um 

mit Ihnen in Kont akt z 1 Leib.n ~ Sie schreiben, die Gemeinde schmücke sich 

mit Leistungen, di e i n R~ senbu rg, Ma ria Dreieichen und Mold .geschehen seien, 

und heften au ch den A ssch11it~ ~ - s Mi ttei lungsb La t t e~ bei . Sie dürften das 
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Mitteilungsblatt nur flüchtig gelesen haben. Die Gemeinde bedankt sich beim 

Sportverein Mold, dem Wanderverein Mold, den Verschönerungsvereinen Rosenburg 

und Maria Drei.eichen, der Landmaschinenschule Mold und bei der· Bundesländer"'.'" 

versicherung für deren erbrachte Leistungen. Nun glaubt die Gemeinde, daß ein 
11 D.~nkesch-ön11 · für solche Aktivitäten seh·r wohl angebracht ist. In all diesen 

Fälle_n haben _Gemeindebürger _uneigennützig und unentgeltlich ihre· Freizeit ge

opfert, um für andere die Umwelt schöner zu gestalten. -Im übrigen haben auch 

in der KG. Mörtersdorf Mi~bürger hervorragende Leistungen erbracht. Wir denken 
hier an die Mitglieder der freiwilligen Feuerwehr Mörtersdorf, die durch den 

Neubau des Ze_ughauses ihr Zusamm-engehörigkeitsgefüh l dokumentiert und der 
Gemeinde viel Geld erspart haben. Den fleißigen Männern der freiwilligen 

Feuerwehr Mörtersdorf wird am 25. Juni 1989 bei der Einweihungsfeier des 
Feuerwehrhauses durch den Herrn Bürgermeister, Ing. H. Strammer, gedankt 

werden. Vielleicht könnten auch Sie bereits jetzt diesen Termin vormerken, damit 

Sie sehen, welch Werk in mühevoller Arbeit durch Ihre Mitbürger geschaffen wurd~. 

Mit f~eundlichen Grüßen 

Die Redaktion 

Veran~taltungeni 

Die Freiwillige Feuerwehr Mörtersdorf feiert am SONNTAG, 25. Juni 1989, die 

Fertigstellung ihres Feuerwehrhauses. 

Programm: 
------------------

Freitag, ab 17. 00 Uhr Feuerwehrheuriger im Heurigenlokal Frank 
Samstag, ab 14.00 Uhr Feuerwehrheuriger im Heurigenlokal Frank 
Sonntag: 8.00 Uhr Empfang der Feuerwehren und Festgäste 

· 8.30 Uhr Begrüßung und Feldmesse, zelebriert von Hw. Dechant 
P. Robert Bösner mit Segnung des Feuerwehrhauses 

9.30 Uhr F~stansprache _ 

10.00 Uhr Landeshymne und Defilierung 
anschließend: Frühschoppen im Heurigenlokal Frank 

Herausgeber: Gemeinde Rosenburg-Mold 
Schriftleigung: Heinrich Pree 
Für den Inhalt verantwortlich: Johann Romann 

Johann Himmer 


